
Über 35 Jahre  
Ortsgruppe Rednitzhembach  

Auslöser für die Gründung einer  Ortsgruppe in Rednitzhembach war 
1986 ein Reisebericht von Rednitzhembachern über eine Exkursion in 
den Böhmerwald zum Thema Waldsterben, damals ganz aktuell. 

Von links: die beiden Vorsitzenden der damals gemeinsamen 

Kreisgruppe Roth/Schwabach Karin Holluba‐Rau und OƩo Fiegl, 

Stefan Pesteritz, Bgm. Rolf Schultheiß und Robert Gödel. 

Mit 23 Mitgliedern, Robert Gödel als 1. Vorsitzenden 
sowie Stefan Pesteritz als seinem Stellvertreter startete 
das Vereinsleben. 

Die Mitgliederzahlen stiegen kontinuierlich an und so 
konnte 2017 das 200ste Mitglied, hier (rechts im Bild) 
gleich aktiv beim Pflegeein-
satz, begrüßt werden. 

Heute gehören der Ortsgruppe 
242 Mitglieder an.  

Die Fläche muss natürlich auch 
jährlich gepflegt werden! 

Eine der ersten Aktivitäten war im Jahr 1987 die Anlage 
eines Arboretums auf der Rednitzinsel (Zwischen den Brü-
cken) mit vielen heimischen Laubbäumen und Sträuchern. 

Zu den im Herbst wiederkehrenden Aktivitäten gehört auch die 
Biotoppflege, eine Sandmagerfläche, auf einem gemeindlichen 
Grund an der Rednitz mit Förderung durch den Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken. 

Insgesamt pflegt die Ortsgruppe ca. 14.000 m² Fläche. Hierbei 
hilft uns der Bauhof Rednitzhembach beim Mähen der großen 
Flächen und dem Abtransport des anfallenden Mähgutes. 
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Im Oktober 2021 wurde im Zuge der Jahreshauptversammlung 
ein neuer Vorstand gewählt. Als 1. Vorsitzender wurde Robert 
Gödel (2. v. li.) bestätigt, als Stellvertreter wurde Dirk Escher 
(mi.) neu ins Amt gewählt, Kassenbeauftragter bleibt Leo Fuchs 
(re.) 

Mit im Bild die Kreisvorsitzende Beate Grüner (li.) und der nach 
langjähriger Tätigkeit in der Vorstandschaft nicht mehr kandidie-
rende Horst Ziegenmeyer (2. v. re). 

Seit Gründungsbeginn ist die Ortsgruppe 
auch bei der alljährlichen Amphibienaktion 
an der Weihersmühle aktiv. Unterstützung 
erhält sie hier von der Kreisgruppe  
Schwabach des BN. 

Die Anschaffung eines Amphibienzauns im 
Jahr 2012 erleichtert seitdem den Helfern 
die Rettung der Tiere. 

Einige Jahre konnte eine Kinder- und eine 
Jugendgruppe in Rednitzhembach angebo-
ten werden. 

Hier die Jugendgruppe beim Bau eines In-
sektenhotels im Rednitzgrund. 

Mit der Teilnahme am Ferienprogramm der Gemeinde 
Rednitzhembach versuchen wir Kinder und Jugendliche 
an das Thema Umwelt und Natur heranzuführen.  
 
Hier sind die Kids mit der Försterin im Wald bei Igelsdorf 
unterwegs. 

Die Ortsgruppe bietet auch ver-
schiedene Vorträge, Exkursionen 
und Führungen an, wie z.B. lan-
ge Jahre Fahrradtouren an Him-
melfahrt oder, wie rechts zu se-
hen, Vogelstimmenwanderun-
gen. 


